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Prof. Klaus Fischer und 
Klaus Mack diskutieren  
über Mittelstand der Zukunft  
 

 

Beim Besuch des CDU-Bundestagskandidaten und Bad 
Wildbader Bürgermeisters Klaus Mack sowie Landrat Dr. 
Klaus Michael Rückert wurden verschiedene Inhalte zu 
Mittelstand und Familienunternehmen besprochen.  
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An aktuellen Themen mangelte es Prof. Klaus Fischer im 

Austausch mit dem Politiker-Duo keineswegs. Bei dem über 

zweistündigen Gespräch am Hauptsitz der Unternehmens-

gruppe fischer in Tumlingen, der auch einen Rundgang durch 

die Produktion beinhaltete, wurden zahlreiche Punkte 

diskutiert: Etwa Erhalt und Ausbau von Arbeitsplätzen, die 

Wertschöpfung in der Region, gute Rahmenbedingungen für 

den Mittelstand im Nordschwarzwald, optimale Verkehrswege 

und schnelles Internet sowie überhaupt eine möglichst 

flächendeckende Mobilfunkabdeckung.  

 

„Mich hat die Ausrichtung auf die Zukunft bei Prof. Fischer sehr 

beeindruckt“, sagte Klaus Mack im Nachgang des Treffens. 

Auch der Einsatz und das Engagement des Unternehmens für 

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter blieb bei dem CDU-

Bundestagskandidaten nachhaltig in Erinnerung. Sei es bei 

Aus- und Weiterbildung oder auch bei Aktivitäten für die 

Gesundheit, etwa mit dem fischer Fitness-Studio. „Ich habe 

schon viele Unternehmen in der Region besucht. fischer aber 

gehört sicher zu den modernsten Firmen.“ 

 



Auch Landrat Dr. Klaus Michael Rückert, der fischer schon des 

Öfteren besucht hatte, zeigte sich einmal mehr beeindruckt 

von der Weitsicht des Unternehmens. „Um dem familien-

geführten Mittelstand auch weiterhin ein gutes Umfeld zu 

gewährleisten, ist auch künftig der enge Austausch zwischen 

Wirtschaft und Politik eine Grundvoraussetzung.“ 

 

Genau dieser Austausch müsste mit der regionalen sowie mit 

der Politik in Berlin intensiver geführt werden – nicht nur vor 

Wahlen. Denn die Bedingungen für Mittelstand und 

Familienunternehmen werden in Deutschland schwieriger. 

„Der Standort Deutschland ist zunehmend weniger attraktiv im 

weltweiten Wettbewerb. Hier muss die Politik schnellstens 

gegensteuern und ein besseres Umfeld garantieren, sonst 

werden Abwanderungstendenzen weiter zunehmen“, sagte 

Prof. Klaus Fischer. 

 

 

Bildunterschrift: 
Rundgang durch die moderne Produktion bei fischer, v.li.: Inhaber 

Prof. Klaus Fischer, Maximilian Bronner, Geschäftsführer fischer 

Consulting und Sondermaschinenbau sowie kommissarischer Ge-

schäftsführer Produktion, CDU-Bundestagskandidat Klaus Mack, Ar-

min Heß, Sprecher der Geschäftsführung Befestigungssysteme, und 

CDU-Landrat Dr. Klaus Michael Rückert. 
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Unternehmensgruppe fischer 
 
Die Unternehmensgruppe fischer mit Sitz in Waldachtal, Nordschwarzwald, 
hat 2020 mit weltweit rund 5.200 Mitarbeitern einen Umsatz von 872 Millionen 
Euro erzielt. Das Familienunternehmen ist mit 50 Gesellschaften in 38 Ländern 
vertreten und exportiert in rund 120 Länder. Es umfasst die fünf Unterneh-
mensbereiche fischer Befestigungssysteme, fischer Automotive, fischertech-
nik, fischer Consulting und LNT Automation.  
 
fischer Befestigungssysteme besitzt die technologische Marktführerschaft in 
wichtigen Feldern der Befestigungstechnik. Für ein breites Spektrum an Kun-
den, vom Heimwerker über den Handwerker bis zum Key-Account-Partner, 
bietet fischer Produkte in technischer Perfektion. 
 
fischer Automotive fertigt hochwertige Innenraumkomponenten für Fahr-
zeuge. Das Unternehmen besitzt eine hohe Kompetenz in der Kunststoffver-
arbeitung und ist ein wichtiger Partner der Automobilindustrie. Das Pro-
duktspektrum umfasst Luftausströmer, Getränkehalter, Ablagefächer und 
Multifunktionskomponenten.  
 
fischertechnik ist mit seinen Konstruktionsbaukästen sowohl im Spielwaren- 
als auch im Bildungsbereich aktiv. Als einer der letzten Spielwarenanbieter 
entwickelt und fertigt fischertechnik ausschließlich in Deutschland. 
 
fischer Consulting entstand aus den im eigenen Unternehmen entwickelten 
Kompetenzen. Dort angesiedelt ist das fischer ProzessSystem, dessen zent-
raler Inhalt die permanente Verbesserung ist. Dabei orientiert sich das fischer 
ProzessSystem immer am Nutzen für den Kunden. fischer Consulting berät 
mittelständische Unternehmen, Behörden und Großkonzerne auf dem Weg zu 
schlanken und effizienten Prozessen. 
 
LNT Automation entwickelt und fertigt kundenspezifische Elektroniklösun-
gen. Außerdem befasst sich das Unternehmen mit der Entwicklung, der Her-
stellung und dem Vertrieb von kundenspezifischen und kapazitiven Touch-
systemen wie Multitouch-Lösungen aus Glas und dazu passenden Control-
lereinheiten. Die Elektronik wird in Eigenherstellung gefertigt. 
 
Im Internet: www.fischer.group 
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